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Die Narrenzunft Gai-Hexen Binzwangen e.V. feierte am Wochenende ihr 20jähriges Jubiläum. Für den reibungslosen
Ablauf des gesamten Festes möchten wir uns bei allen Beteiligten recht herzlich bedanken. Besonderen Dank möchten
wir der Gemeinde Ertingen für die Bereitstellung des Festplatzes, der Freiwilligen Feuerwehr für ihren Einsatz, der
Firma Baur für die Bereitstellung der Parkplätze, bei allen Helfern, Gönnern und ortsansässigen Firmen sowie auch bei
allen Gästen aussprechen.

Ein großes Lob gilt auch dem verantwortlichen Sicherheitsdienst, dass das Wochenende ohne Schwierigkeiten von
statten ging. Hierzu haben auch die Polizei und das Rote Kreuz ihren Beitrag geleistet.

Ebenso ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern und freiwilligen Helfern, die vom Aufbau der Zelte bis zu den
Aufräumarbeiten rund um die Uhr im Einsatz waren.

Die Vorstandschaft der Gai-Hexen Binzwangen e. V.

Herzlichen Gl ckwunsch zum gelungenen Festü

Vorstand Hubert Käser bei
der Ansprache beim
Zunftmeisterempfang

Volles Zelt nach dem
Dämmerumzug am
Samstagabend

Starke Männer waren
gefragt beim

Narrenbaum stellen
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am
Montag, 26.01.2009

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des
Meldegesetzes

Gruppenauskünfte an Parteien und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen anlässlich der

Bundestagswahl am 27.09.2009

Am findet um im
Sitzungssaal des Rathauses in Ertingen eine öffentliche
Sitzung des Gemeinderats statt.

a) Sachstandsbericht
b) Entscheidung über die Lage und die

Ausrichtung der Halle

Zu dieser Sitzung ergeht recht herzliche Einladung. Die
Sitzungsinformation liegt im Sitzungssaal aus. Unmittelbar
nach der öffentlichen Sitzung findet eine nicht-öffentliche
Beratung statt.

Ertingen, 21.01.2009
gez. Alexander Leitz, Bürgermeister

Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit
allgemeinen Wahlen zu parlamentarischen und kommu-
nalen Vertretungskörperschaften in den sechs vorangehen-
den Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Gruppen
von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung
das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer
Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch
kann schriftlich oder mündlich - nicht telefonisch - beim Bür-
germeisteramt Ertingen, Bürgerbüro, Dürmentinger Straße
14, 88521 Ertingen bis zum 31.03.2009 eingelegt werden.
Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf
Gültigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit den
genannten Wahlen eingelegte Widersprüche haben
weiterhin Gültigkeit.

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Gotterbarm unter Tel.:
07371/508-32 zur Verfügung.

Montag, 26.01.2009 19.00 Uhr

Tagesordnung
TOP 1 Information durch den Bürgermeister
TOP 2 Bürgerfragestunde
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung des Haus-

haltsplans und der Haushaltssatzung 2009 für den
Gemeindehaushalt sowie die Eigenbetriebe
„Wasserwerk“ und „Seniorenzentrum St.
Georg“ und der Energieversorgung Ertingen

TOP 4 Neubau einer Kultur- und Sporthalle auf dem
Pressmargelände

TOP 5 Bekanntgaben, Verschiedenes, Wünsche,
Anregungen

Notdienstplan der Apotheken
Von Donnerstag, 22.01.2009 bis Mittwoch, 28.01.2009
(Wechsel täglich um )08.30 Uhr

Sozialdienste
Die - Haushaltshilfe und Familien
pflege - erreichen Sie von Montag bis Sonntag kostenlos unter
Tel.: 0800/4002005.

MR Soziale Dienste gGmbH -
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Ärztlicher Sonntagsdienst
Der ärztliche Notfalldienst für die Gemeinden Ertingen, Dürmen-
tingen und Langenenslingen (mit den Teilorten) ist unter der einheit-
lichen Telefonnummer 0180/1929251 erreichbar. Diese Rufnum-
mer wird auch über die Anrufbeantworter der Arztpraxen angesagt.

Die - Alten-Krankenpflege,
Hauswirtschaftliche Versorgung und Betreuung sowie Beratung -
erreichen Sie von Montag bis Donnerstag von 08.00 Uhr bis
12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie am Freitag
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter Tel.: 07371/932020 oder Fax:
07371/932026.

(mobiler Pflegedienst in der Kranken-
und Altenpflege) erreichen Sie rund um die Uhr unter Tel.:
07371/923943.

Katholische Sozialstation Riedlingen

Pflegedienst Riedlingen

Sonntagsdienst für Zahnärzte
Der Zahnarztnotdienst ist unter der zentralen Telefonnummer
01805/911650 (0,12 /Min.) zu erreichen.€

Notfalldienst Kinderarzt
Sonn- und Feiertage unter Tel.: 0180/1929343 (Landkreis
Biberach) und Tel.: 0180/1929345 (Landkreis Sigmaringen)

Wichtige Notrufnummern
GAS Erdgas Südwest GmbH

Störmeldenummer 0800/0824505
Strom EnBW

Störmeldenummer 0800/3629477
Wasser Wassermeister Buck 0170/2911407
Notdienst Feuerwehr 112

Rettungsdienst 112 od. 19222
Notarzt 112
Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Riedl. 9380
Krankentransport 19222
Kreiskrankenh. Riedl. 1840

Gemeinde Bürgermeister Leitz 961571 (privat)
Ortsbaum. Fiederer 0179/5170635

Notariat Notar Reck 187-236

�

�

�

�

�

�

�

Amtliche Bekanntmachung



Bericht zur Sitzung des Gemeinderats vom
19.01.2009

Beflaggung der Dienstgebäude

TOP 1 Information durch den Bürgermeister

TOP 2 Bürgerfragestunde

TOP 3 Einbringen des Haushaltsplans und der Haus-
haltssatzung 2008 für den Gemeindehaushalt
sowie der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
Wasserwerk und Seniorenzentrum „St. Georg“
sowie Energieversorgung Ertingen

TOP 4 Bekanntgaben, Verschiedenes, Anträge

a) Narrentreffen in Binzwangen
Bürgermeister Leitz berichtete über das gelungene
Narrentreffen der Gai-Hexen Binzwangen. Am letzten
Wochenende fand das 20jährige Jubiläum statt. Laut Polizei-
bericht kam es bei der Veranstaltung zu keinen Zwischen-
fällen, die Besucher verhielten sich gesittet und ordentlich.

b) Brand der Schwimmhalle in Mengen
Bürgermeister Leitz berichtete kurz über den Brand der
Schwimmhalle in Mengen. Die Stadtverwaltung hat bei der
Gemeinde angefragt, ob die Schüler aus Mengen den
Schwimmunterricht in Ertingen abhalten dürfen. Die
Verwaltung hat den Betroffenen Hilfe zugesagt. Die Stadt
Mengen kann zu den üblichen Konditionen die Schwimm-
halle in Ertingen benutzen.

c) 20 Jahre Partnerschaft mit Granges
Bürgermeister Leitz gibt die Einladung für das 20jährige
Jubiläum der Städtepartnerschaft mit Granges aus. Es findet
am 09./10.05.2009 statt.

d) Besuch von Ministerin Gönner
Am 21.01.2009 findet die zentrale Startveranstaltung zur
Veröffentlichung der Wirtschaftspläne der EU-Wasser-
rahmenrichtlinien in Binzwangen statt. Auf Einladung des
Regierungspräsidiums Tübingen werden ca. 200 Personen
erwartet, darunter der Regierungspräsident Strampfer und
Frau Ministerin Gönner.

e) Flurbereinigung Binzwangen
Die bestehende Konfliktsituation zwischen den Flur-
bereinigungsverfahren in Binzwangen und der geplanten
Ausweisung eines Archäoparks in der Umgebung der
Heuneburg soll bei einem zentralen Termin mit dem
Regierungspräsidenten, dem Präsidenten des Landesdenk-
malamts sowie den beiden Landräten und Bürgermeistern
besprochen werden. Bürgermeister Leitz gab bekannt, dass
dieser Termin am 21.01.2009 im Anschluss an die Ver-
anstaltung mit der Ministerin leider erneut verschoben wur-
de. Das Regierungspräsidium sicherte zu, einen Ersatztermin
aufgrund der Dringlichkeit schnellstmöglich anzuberaumen.

f) Ertinger Missions- und Afrikahilfe
Gemeinderat Buck bedankte sich als Teilnehmer des
Afrikaeinsatzes im Namen der Ertinger Missions- und
Afrikahilfe bei der Gemeinde Ertingen für die finanzielle
Unterstützung. Er berichtete kurz über den Einsatz und
übergab ein Geschenk an die Gemeinde.

Von den anwesenden Bürgern wurde keine Frage an den
Gemeinderat gerichtet.

Das Gesamtwerk des Haushaltsplans 2009 wurde bereits in
der letzten Woche an die Gemeinderäte versandt.
Bürgermeister Leitz und der Fachbeamte für das Finanz-
wesen, Walter Reutter, erläuterten sehr ausführlich die
verschiedenen Einzelpläne und Anlagen.

Außergewöhnlich hohe Abweichungen gegenüber den
Zahlen des Vorjahrs wurden im Detail erläutert.
Verschiedene Haushaltsplanpositionen wurden im
Gemeinderat ausführlich diskutiert.

Keine.

Am werden aus Anlass des “Tag des
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus” die
öffentlichten Gebäude beflaggt (Halbmast).

Dienstag, 27.01.2009
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindemitteilungen

Die Gemeinde Ertingen sucht zum baldmöglichsten
Zeitpunkt

Wir wünschen uns eine Fachkraft mit Berufserfahrung
in der Gruppenleitung.
Sie sollten Einfühlungsvermögen für die Bedürfnisse
der einzelnen Kinder haben und im Sinne des
Orientierungsplanes situationsorientiert arbeiten, für
Teamarbeit aufgeschlossen sein, sich flexibel auf neue
Aufgaben und Anforderungen einstellen können und
eine gute Zusammenarbeit mit Eltern pflegen.
Die Stelle ist befristet bis Juli 2010, die Bezahlung
erfolgt in Anlehnung an den TVöD.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum

an die Gemeinde Ertingen, Dürmentinger
Straße 14, 88521 Ertingen. Bei Rückfragen steht Ihnen
gerne unsere Koordinatorin der Kindergärten, Frau
Susanne Hagmann, unter Tel.: 07371/508-47
(vormittags) zur Verfügung.

Ertingen, 20.01.2009
Alexander Leitz, Bürgermeister

ein/e Erzieher/in als Gruppenleiter/in
(100 %)

31.01.2009

Stellenausschreibung



Zum Artikel der Schwäbischen Zeitung am
17.01.2009: „Sinkende Pachterlöse bei Jagd-
pachten“

Fundbüro (gefunden)

Feuerwehrproben

Wortgottesfeier und Besuch des Gospelchores im
Seniorenzentrum am 18.01.2009

Besuch des Gospel-Train Chores aus Biberach

Besuch des Zirkus Feraro im Seniorenzentrum „St.
Georg“

In der Ausgabe vom 17.01.2009 berichtete die Schwäbische
Zeitung über „Sinkende Pachterlöse bei Jagdpachtverträgen“.
Die Veröffentlichung in diesem Artikel über die Ertinger
Jagdverpachtung entspricht leider nicht der telefonischen
Auskunft, die von der Verwaltung an die Schwäbische
Zeitung gegeben wurde. Die Schwäbische Zeitung hat in
ihrer Ausgabe vom 20.01.2009 den Artikel wie nachfolgend
berichtet. Auch in Ertingen waren die Pachtpreise bei der
letzten Verpachtung rückläufig. Eine Versteigerung der
Jagdbögen fand nicht statt.

1 Schlüssel
1 getigertes Kätzchen
1 roter Kinderhandschuh

Am heutigen findet
um 19.00 Uhr eine Gesamtprobe der
Jugendfeuerwehr im Gerätehaus Ertingen statt.
Jugendwart Christopher Stohr

Am kommenden findet um 20.00 Uhr
eine Probe für die Gruppe 2 statt.
Der Kommandant

Gemeinsam mit dem Gesangverein Eintracht feierten die
Seniorinnen und Senioren unseres Hauses am Sonntag eine
Wortgottesfeier. Die Gestaltung der Wortgottesfeier
übernahm Herr Herbert Sorg. Im Anschluss daran gab der
Chor im Foyer unseres Hauses ein kleines Konzert für unsere
Bewohner. Ein besonderes Danke für die Durchführung an
Herrn Sorg, für die Organisation Herrn Erwin Fensterle und
dem Dirigenten Herrn Geisler.

Nachmittäglichen Besuch stattete uns der ehemals von Herrn
Pfarrer Pfaff gegründete Gospelchor aus Biberach ab. Der
Chor, der vormittags in der Georgskirche sang, trifft sich
alljährlich im Anschluss hier bei uns im Seniorenzentrum, um
im Gedenken an ihren Gründer hier im Seniorenzentrum ein
kleines Konzert für unsere Senioren zu geben. Unsere
Heimbewohner waren über diese musikalische Darbietung
am Sonntagnachmittag sehr erfreut.
Dafür möchten wir uns bei Frau Theresia Sigmund, die das
Treffen organisiert hat und natürlich bei Gospel Train recht
herzlich bedanken.

Am Montag, 19.01.2009 gab der Zirkus Feraro im
Seniorenzentrum „St. Georg“ für unsere Senioren eine
Vorstellung. Die Senioren waren über die Akrobatik, Clowns
und Fakirdarbietungen sehr erfreut. Taubendressur und die
Vorstellung verschiedener Reptilien, Schlangen und
Schildkröten, die von den Bewohnern angefasst und
gestreichelt werden konnten, waren natürlich das Highlight
dieses gelungenen Nachmittagsprogrammes.
Unsere älteste Heimbewohnerin Maria Schlegel lies es sich
nicht nehmen, eine Wasserschildkröte zu streicheln.

Selbst das junge Krokodil wurde angefasst und mit manch
skeptischem Blick bedacht. Als jedoch angeboten wurde,
eine der Pythons zu tragen, meldete sich zunächst niemand
freiwillig. Die Pflegedienstleitung und eine Schülerin der
Grund- und Hauptschule ließen es sich dann doch nicht
nehmen, die Schlangen zu tragen und den Bewohnern die
Scheu vor ihnen zu nehmen. Diese Vorstellung des Zirkus
Feraro hat unseren Senioren sehr viel Freude bereitet und
wird in unserem Haus noch lange für Gesprächsstoff sorgen.

Jugendfeuerwehr
Donnerstag, 22.01.2009

Aktive Wehr
Mittwoch, 28.01.2009

Seite 4 Mitteilungsblatt Ertingen 22.01.2009 / Nr. 04

Feuerwehr

Seniorenzentrum St. Georg



Erster Filmnachmittag im Seniorenzentrum

Elternabend zum Orientierungsplan

Geburten

Jubilare - herzlichen Glückwunsch zum
Geburtstag

Gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern des
Seniorenzentrums beschloss das Pflegeteam der Einrichtung,
im großen Speisesaal des Seniorenzentrums einen
Filmnachmittag als festen Bestandteil des Aktivierungs-
programmes einzuführen.
Da der Speisesaal 2008 grundlegend saniert wurde und
medientechnisch auf dem neusten Stand ist, bietet es sich
geradezu an, unseren Heimbewohnern schöne alte Filme zu
zeigen. Durch den Einbau eines Beamers und einer
Großbildleinwand entsteht so richtige “Kinoatmosphäre”.
Am Dienstag war es endlich soweit und die Bewohner
wurden zum ersten Filmnachmittag eingeladen. Fast alle
Heimbewohnerinnen und Heimbewohner nutzten die
Gelegenheit daran teilzunehmen. Gezeigt wurde als erster
Film „Sissi“, dessen Handlung die Senioren sehr angespannt
verfolgten. Für die Senioren war dies ein schöner und sehr
unterhaltsamer Nachmittag.

Am vergangenen Mittwoch fand ein einrichtungsüber-
greifender Elternabend der vier Kindergärten der Gesamt-
gemeinde Ertingen statt.
Frau Hagmann konnte neben den zahlreich erschienenen
Eltern (auch zukünftige Kindergarteneltern waren
eingeladen), Herrn Bürgermeister Leitz, Herrn Ortsvorsteher
Speh, Herrn Mayer als Vertreter des Gemeinderates, Herrn
Rektor Geiselhart, Frau Vogel als Kooperationslehrerin und
die Erzieherinnen der 11 Kindergartengruppen begrüßen.
Frau Sodeikat, selbst Erzieherin und momentan als
Gesamtleitung von vier Kindergärten in der Gemeinde
Warthausen tätig, sprach zum Thema „Die Chancen des
Orientierungsplanes für die Einrichtungen in Ertingen.“
Die Referentin stellte die Entstehungsgeschichte, den Aufbau
und die Inhalte des verbindlichen Planes für alle
Kindertageseinrichtungen in Baden-Württemberg dar, zeigte
aber auch die Freiräume auf, die der baden-württem-
bergische Bildungsplan den Trägern und Einrichtungen in der
Zielerreichung lässt.
Eckpunkte des Orientierungsplanes sind u.a. eine fundierte
Beobachtung und Dokumentation aller Kinder, daraus
abgeleitetes situationsorientiertes Arbeiten in den Gruppen,
eine individuelle Förderung jedes einzelnen Kindes, die an

seinen Stärken ansetzt, eine intensive Kooperation mit der
Schule und eine enge Zusammenarbeit mit den Eltern.
Im Anschluss an die Powerpoint-Präsentation fanden sich die
Eltern einrichtungsintern mit ihrem Kindergartenteam
zusammen und machten sich mit Hilfe eines Interview-
bogens über die bisherigen Veränderungen in ihrem
Kindergarten Gedanken.
Bei der abschließenden Vorstellung der Gruppenergebnisse
zeigte sich, dass die Ertinger Kindergärten auf einem guten
Weg der Weiterentwicklung sind, aber auch noch wichtige
Themen wie Konzeptionsentwicklung und Qualitäts-
sicherung anstehen.

Kim Sophy Harteker, Tochter der Joanna Harteker geb. Hain
und des Fabian Harteker, wohnhaft in Ertingen, Beuteweg 10,
geboren am 13.12.2008 in Bad Saulgau

Sofie Pfafenrot, Tochter der Eleonora Pfafenrot geb. Dieterle
und des David Pfafenrot, wohnhaft in Ertingen, Talstraße 4,
geboren am 08.01.2009 in Riedlingen

Frau Hilda Dörfer, Georgstraße 5, Ertingen zum 88.
Geburtstag
Herrn Albrecht Eberhard, Michel-Buck-Straße 5, Ertingen
zum 78. Geburtstag
Herrn Georg Karl Ernst Binder, Ob der Kapelle 25, Ertingen
zum 71. Geburtstag

Frau Marija Nikolic, Rosenstraße 5, Ertingen zum 75.
Geburtstag

Herrn Franz Josef Münch, Bussenstraße 5, Ertingen zum 74.
Geburtstag

Frau Sodeikat beim Vortrag zum Orientierungsplan

23.01.2009

24.01.2009

26.01.2009
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Kindergarten

Standesamtliche Nachrichten



27.01.2009

28.01.2009

29.01.2009

Pfarrbüro-Öffnungszeiten

25. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis

Stellen-Profil

Herrn Dr. Johannes Christian Koperer, Bahnhofstraße 6,
Ertingen zum 82. Geburtstag
Frau Apollonia Lärm, Georgstraße 6, Ertingen zum 75.
Geburtstag

Frau Gertrud Schulz, Lehbergstraße 38, Ertingen zum 73.
Geburtstag
Frau Ruth Edeltraud Buck, Beethovenstraße 1, Ertingen zum
71. Geburtstag

Herrn Herbert Alfons Pawlinka, Georgstraße 6, Ertingen zum
83. Geburtstag
Frau Irma Bergen, Kolpingstraße 16, Ertingen zum 72.
Geburtstag

Dienstags von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr; mittwochs von
08.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr;
donnerstags von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Sie sind teamfähig und
belastbar, Familie und
Freizeit spielt für Sie keine
Rolle. Sie sind mobil und
jederzeit verfügbar. Sie
denken fortschrittlich. Sie
sind konflikterfahren und
lösungsorientiert. Sie sind
gefragt. Niemand hat
gesagt, dass der Beruf des
Menschen-Fischers roman-
tisch sei. Christ sein ist man
nicht zum Spaß.
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Teil 8 ...
Im Jahr 2008 wurde anhand der 100jährigen
Wasserversorgung eine chronologische Auflistung im
Mitteilungsblatt über die „alte” Wasserversorgung
veröffentlicht. Nun möchten wir Sie auch über die
„neue” Wasserversorgung informieren.

Aufgrund der immer geringer werdenden Quellwasser-
vorkommen, der immer schlechter werdenden
Wasserqualität sowie des ansteigenden Wasser-
verbrauches - der durch die Zunahme der Bevölkerung
anstand - befasste sich der Gemeinderat von Ertingen in
seiner Sitzung am 11.01.1963 mit der Sanierung der
Wasserversorgung Ertingen.
In einem Gutachten wurde der Wasserbedarf
(Tagesspitzenbedarf) für Ertingen mit damals nahezu
2.500 Einwohnern, mit 800 m³ zzgl. einer
Feuerlöschreserve von 100 m³ Wasser berechnet.
Diese Wassermenge erforderte bei ununterbrochener
Pumpenleistung eine Quellschüttung von 10,5 Liter in
der Sekunde, wenn aus Kostenersparnisgründen nur
mit Nachtstrom gepumpt werden sollte, eine solche
von 21 Liter in der Sekunde.
Weiter wurde die Errichtung eines neuen größeren
Hochbehälters an einer höher gelegenen Stelle
vorgeschlagen. Nach eingehenden Beratungen
beschloss der Gemeinderat am 19.09.1963, auf dem
vom geologischen Landesamt vorgeschlagenen
Grundstück beim „Buchauer Bäumle“, nach Wasser zu
bohren. Ein mehrtägiger Pumpenversuch ergab hierbei
eine maximale Schüttung von 13 Litern pro Sekunde.
Diese Wassermenge bewirkte jedoch eine Senkung des
Wasserspiegels im Brunnen. Die somit effektiv
nutzbare Wassermenge erreichte nur die Hälfte der
vom Wasserwirtschaftsamt für einen wirtschaftlichen
Pumpenbetrieb (Nachtstromförderung) errechnete
Schüttung von 21 Litern pro Sekunde.
Nachdem von den Behörden eine weitere Erschließung
von Trinkwasser in diesem Bereich nicht für sinnvoll
erachtet wurde, entschloss sich der Gemeinderat im
D o n a u t a l i m G e w a n n „ S o d e n “ w e i t e r e
Versuchsbohrungen durchführen zu lassen. Im Mai und
Juni 1964 wurden dann zwei Brunnen mit einer Tiefe
von rund 12,5 Meter niedergebracht.
Ein Pumpenversuch - bei dem der Gemeinderat
zugegen war und sich auch durch Kostproben von der
durch bakter io log ischen und chemischen
Untersuchungen festgestellten einwandfreien Qualität
des Wassers überzeugen konnte - zeigte, dass die
beiden Donautalbrunnen rund 30 Liter pro Sekunde
liefern. Nach langen, eingehenden und von großem
Verantwortungsbewusstsein getragenen Beratungen,
beschloss der Gemeinderat, beide Wasserfassungen im
„Donautal“ und beim „Buchauer Bäumle“ auszubauen.
Als Standort für den mit 1.000 m³ Inhalt geplanten
neuen Hochbehälter, wurde der Waldrand bei der
Wundertanne bestimmt.

100 Jahre
Wasserversorgung

Ertingen

„Wasser, unser höchstes Gut”

Kirchliche Nachrichten

Katholisches Pfarramt
Ertingen

Pfarrer Dr. Peter Häring, Tel.: 07371/6474
Pfarrer Karl-Martin Steinhauser, Tel.: 07371/6389
Katholisches Pfarramt Ertingen

Mesner

Tel.: 07371/6474, Fax: 07371/129360
E-Mail: KathPfarramt.Ertingen@drs.de

Herr Theodor Wilkowski, Danziger Straße 8,
Tel.: 01577/2086743



Gottesdienste vom 24.01.2009 bis 31.01.2009

Samstag: 24.01.2009
Franz von Sales

Sonntag: 25.01.2009
3. Sonntag im Jahreskreis

Montag: 26.01.2009
Timotheus und Titus

Dienstag: 27.01.2009

Mittwoch: 28.01.2009
Thomas von Aquin

Donnerstag: 29.01.2009

Freitag: 30.01.2009

Samstag: 31.01.2009
Johannes Bosco

kein
keine

Sonntagseucharistie in der Seelsorgeeinheit

Am Sonntag, 25.01.2009 werden in unserer
Pfarrkirche getauft:
Laura und Leonie Möhrle,

Vorschau
Sonntag, 01.02.2009 um 10.15 Uhr

19.00 Uhr

08.30 Uhr Eucharistiefeier
16.30 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer Dr. Häring)
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

2. Opfer für Paul Hensinger; Gest. Jahrtag für
Berta Frick und Angehörige; Gedenken für
Alfred Sigmund; Pfarrer Paul Pfaff; Amanda und
Edwin Kneer; Richard und Franziska Buck;
stilles Gedenken

10.15 Uhr Hauptgottesdienst
14.30 Uhr Tauffeier

19.00 Uhr bis
20.15 Uhr Offener Gebetskreis in der Pfarrkirche

07.30 Uhr Laudes in der Pfarrkirche
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Altenheim
18.30 Uhr Treffen der Minis aus dem Altdekanat

Riedlingen im Abt-Bischof-Spies-Haus in
Ertingen

18.00 Uhr Probe Seniorenchörle

18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Marienkapelle

stilles Gedenken
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

09.25 Uhr Schülergottesdienst der Klassen 6 bis 9 in der
Pfarrkirche

08.30 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr bis
17.00 Uhr Familientag der Erstkommunikanten im Abt-

Bischof-Spies-Haus
16.30 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer Dr. Häring)

Rosenkranz
Vorabendmesse

Samstag, 24.01.2009 um 19.00 Uhr in Dürmentingen
Sonntag, 25.01.2009 um 08.45 Uhr in Hailtingen
Sonntag, 25.01.2009 um 10.15 Uhr in Heudorf

Kinder der Sabine
Möhrle geb. Menz und des Andreas Möhrle.
Herzlichen Glückwunsch zum Festtag!

Am feiern wir die
Sonntagseucharistie mit Erteilung des Blasisussegens.
Abends feiern wir im Familiengottesdienst Mariä Lichtmess
mit Erteilung des Blasisussegens. Beginn ist um im
Foyer des Abt-Bischof-Spies-Hauses (Katholisches
Gemeindehaus) zur Kerzenweihe. Wir ziehen dann in einer
Prozession in die Kirche ein.

Kirchenchor „St. Georg“ Ertingen verabschiedet Ralf Uhl
Nach über zweijähriger erfolgreicher Chorleitertätigkeit hat
sich der Kirchenchor „St. Georg“ von Ralf Uhl verabschiedet.
Nicht Wehmut, sondern große Dankbarkeit stand im
Vordergrund, so dass eine frohe Feier gelang.
Der Vorstandssprecher Otto Langlois konnte neben allen
Sängerinnen und Sängern den Chorpräses Pfarrer Dr. Peter
Häring, Richard Neubrand als zweiten Vorsitzenden des
Kirchengemeinderates sowie den Ehrenvorstand und die
Ehrensängerinnen begrüßen. Musikalisch eröffnete das
Ehepaar Apel als Violin-Duo die Feier. Otto Langlois
würdigte die erfolgreiche Zeit mit Ralf Uhl, der den Chor
ehrgeizig und immer höchst effektiv für die Auftritte
vorbereitet hatte. Chorpräses Pfarrer Dr. Peter Häring
bedankte sich im Namen der Kirchengemeinde und
wünschte Ralf Uhl für die Zukunft alles Gute. Ehrenvorstand
Hermann Engler war es vorbehalten, über den Komponisten
Ralf Uhl zu berichten, er würdigte die Komposition aus Jessia,
die der Chorleiter selbst vertont hat und vom Chor am
Heiligen Abend uraufgeführt wurde. Musikalisch setzten
Marlies und Nina Allmaier das Programm fort. Mit weiteren
Beiträgen trugen Brigitte Holl und Thea Eberhard zum
Gelingen des Abends bei. Hans Eisele zeigte eindrucksvolle
Dias. Der Höhepunkt des Abends war die „Hutparade“ von
der „2. Reihe“. Unter der Leitung von Rudi Wetzel sang das
Doppelquartett. Der Chor verabschiedete sich mit dem
Chorsatz „Der Herr ist mein Hirt“ und mit dem Lied „Erlaube
mir, feins Mädchen“ vom bisherigen Chorleiter.

Der Chor wird vorerst von der bisherigen Vizechorleiterin
Nina Allmaier geleitet.

Der scheidende Kirchenchorleiter Ralf Uhl (rechts) sowie der Vorsitzende
Otto Langlois (links) und der Präses Pfarrer Dr. Häring (Mitte).
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gestalten

Gottesdienste und Veranstaltungen

1. und 2. Mannschaft

Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.

In gewissem Grad sind wir wirklich das Wesen, das die
andern in uns hineinsehen, Freunde wie Feinde. Und
umgekehrt! Auch wir sind die Verfasser der andern: wir sind
auf eine heimliche und unentrinnbare Weise verantwortlich
für das Gesicht, das sie uns zeigen, verantwortlich nicht für
ihre Anlage, aber für die Ausschöpfung dieser Anlage.

19.00 Uhr ökumenische Gebetszeit zur Einheit der
Christen in der Taufkapelle „St. Georg“ in
Riedlingen

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen

09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kindergarten in
Riedlingen

09.30 Uhr Gottesdienst in Ertingen
10.45 Uhr im Gemeindesaal „St.

Johannes“ in Dürmentingen
17.00 Uhr Pop-Klavierkonzert mit Michael Schütz in

Concert im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen

14.00 Uhr Frauenkreis im Gerhard-Berner-Haus in
Ertingen

16.00 Uhr Bibelstunde auf der Klinge (Sebastian-Wierer-
Straße 7)

16.00 Uhr bis
ca. 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gerhard-

Berner-Haus in Ertingen
17.00 Uhr bis
ca. 18.30 Uhr Sprechstunde von Dekan Koepff für

interessierte Gemeindemitglieder und
Bürger/innen im Johannes-Zwick-Haus
(Sitzungszimmer). Im Rahmen der Visitation
der Kirchengemeinde bietet Dekan Koepff
(Biberach) die Gelegenheit zu einem
Gespräch mit ihm an.

Am heutigen findet in der
Taufkapelle der St. Georgskirche in Riedlingen um 19.00 Uhr
ein ökumenischer Gottesdienst statt. Das Thema dazu wurde
von koreanischen Christen vorgeschlagen, deren Land in
zwei Staaten geteilt ist. Es lautet: Damit sie eins werden in
Deiner Hand. (Ezechiel 37/17)
Zu dieser ökumenischen Gebetszeit sind Christen aller
Konfessionen herzlich eingeladen.

18.30 Uhr Offener Treffpunkt für Jugendliche

10.00 Uhr Krabbelgruppe
14.30 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kantorei

Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Jugendkreis (14tägig)

16.30 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Teen-Kreis (14tägig)

14.00 Uhr Spatzenchor
14.30 Uhr Kinder- und Jugendchor
20.00 Uhr Bläserkreis

Mittwoch, 04.02.2009 19.15 Uhr Trainingsauftakt
Freitag, 06.02.2009 19.15 Uhr Training

Montag, 09.02.2009 19.15 Uhr Training
Mittwoch, 11.02.2009 19.15 Uhr Training
Freitag, 13.02.2009 19.15 Uhr Training

Wochenspruch aus Lk 13,29

Max Frisch

Donnerstag: 22.01.2009

Sonntag: 25.01.2009
3. Sonntag nach Epiphanias

Abendmahlsgottesdienst

Dienstag: 27.01.2009

Mittwoch: 28.01.2009

Gebetswoche für die Einheit der Christen 2009
Donnerstag, 22.01.2009

Regelmäßige Veranstaltungen im Johannes-Zwick-Haus,
Riedlingen
montags

dienstags

mittwochs

donnerstags

freitags

Trainingsplan zur Vorbereitung Rückrunde 2008/2009

Samstag, 07.02.2009 14.00 Uhr Spiel: SG TSV Ertingen/SV
Binzwangen - TSV Pfronstetten
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Pfr. Burkhard Rink
Haydnstraße 1, 88521 Ertingen
Tel.: 07371 / 1297-38, (Fax: -39)
E-Mail: rink@kirche-ertingen.de
Internet: www.kirche-ertingen.de

Evangelisches Pfarramt
Ertingen - Dürmentingen

Michael Schütz in Concert
Pop-Klavierkonzert mit erdigem Blues, heiterem Ragtime,
groovendem Funk, Swing, Jazz, Pop, Salsa und Samba um
17.00 Uhr im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen
Ausführender: Michael Schütz, Pianist, Arrangeur

und Dozent für Popularmusik an der
Hochschule für Kirchenmusik in
Tübingen

Eintritt: Erwachsene 8,00 Euro
ermäßigt 4,00 Euro
Familien 15,00 Euro

Spielgemeinschaft
TSV Ertingen/SV Binzwangen

Abteilung Fußball



Seite 9

Samstag, 14.02.2009 14.00 Uhr Spiel: SG TSV Ertingen/SV
Binzwangen - FV Fulgenstadt

PAUSE

Mittwoch, 25.02.2009 19.00 Uhr Spiel: SG TSV Ertingen/SV
Binzwangen - A-Junioren SC
Pfullendorf

Samstag, 28.02.2009 14.00 Uhr Spiel: SG TSV Ertingen/SV
Binzwangen - TSG Zwiefalten

Samstag, 07.03.2009 14.00 Uhr Spiel: SG TSV Ertingen/SV
Binzwangen - Spfr. Hundersingen

Sonntag, 15.03.2009 1. Rückrundenspieltag Kreisliga A
Staffel II
15.00 Uhr SV Hoßkirch - SV TSV
Ertingen/SV Binzwangen

Jugendfußball
Ergebnisse
E-Junioren
WFV-Bezirkshallenmeisterschaft (2. Zwischenrunde in
Altshausen)

D-Junioren
Hallenturnier beim FC Laiz

Spiel um Platz 7

B-Junioren
Vorrunde WFV-Bezirkshallenmeisterschaft

Vorschau
A-Junioren

Sonntag,
25.01.2009

Der Turn- und Sportverein Ertingen 1864 e.V. hat sich
vergrößert!

Montag, 16.02.2009 19.15 Uhr Training

Freitag, 27.02.2009 19.15 Uhr Training

Montag, 02.03.2009 19.15 Uhr Training
Mittwoch, 04.03.2009 19.15 Uhr Training
Freitag, 06.03.2009 19.15 Uhr Training

Dienstag, 10.03.2009 19.15 Uhr Training
Freitag, 13.03.2009 19.15 Uhr Training

Zu jedem Training müssen Fußball- sowie Laufschuhe
mitgebracht werden.

SG Ertingen/Binzwangen - SV Langenenslingen 1:0
SG Ertingen/Binzwangen - SV Granheim 5:1
SG Ertingen/Binzwangen - SV Bad Schussenried 0:0
SG Ertingen/Binzwangen - SV Braunenweiler 1:2
Torschützen: Daniel Wunder 2x, Thomas Jurgenson 2x,

Björn Pfister, Eric Schnabel, Tobias Boscher

SG Ertingen/Binzwangen - SV Sigmaringen 0:3
TSV Rißtissen - SG Ertingen/Binzwangen 2:0
SG Ertingen/Binzwangen - TSV Benzingen 0:3
SG Ertingen/Binzwangen - FV Neufra/Do 4:1

SG Ertingen/Binzwangen - FC Laiz 3:0

SG Neufra/Ertingen/Binzwangen - SG Dettingen 2:1
SG Neufra/ Ertingen/Binzwangen - FV Bad Schussenried 1:0
SG Neufra/ Ertingen/Binzwangen - SSV Ehingen Süd II 1:2
Die Mannschaft qualifizierte sich für die Zwischenrunde.

WFV-Bezirkshallenmeisterschaft Vorrunde am
in der Realschul-Sporthalle in Riedlingen,

Spielbeginn ist um 11.00 Uhr.

Der TSV stellt sich vor...

Abteilungsgründung: 2009
Mitgliederzahl: 20
1. Abteilungsleiter Robert Bächle
2. Abteilungsleiterin Ute Scheuermeyer

Am Freitag, 16.01.2009 konnte die Abteilung Badminton im
Vereinsheim offiziell gegründet werden. Seit August 2007
trainierten sportbegeisterte Badmintonspieler im zwei-
wöchigen Rhythmus in Erisdorf im Dorfgemeinschaftshaus.
Nachdem das Interesse immer größer wurde, konnte man
zusätzlich ab November 2008 in der Michel-Buck-Schulhalle
trainieren. Die Gründungsmitglieder luden im Namen des
TSV zur Abteilungsgründung ins Vereinsheim ein. Margret
van Üden-Funk, welche den Gedanken zur Abteilungs-
gründung hatte, begrüßte alle Anwesenden. Danach
übernahm die erste Vorsitzende Karin Frick die Abteilungs-
gründung. Sie wies die Mitglieder und den zukünftigen
Ausschuss auf die Pflichten, aber auch auf die Rechte im TSV
hin. Anschließend wurden die Wahlen durchgeführt und
einstimmig wie folgt gewählt.

Abteilungsleitung und Ausschuss Badminton
1. Abteilungsleiter Robert Bächle
2. Abteilungsleiterin Ute Scheuermeyer
Kassier Luitgard Schmalz
Schriftführerin Michaela Bayen

Die erste Vorsitzende gratulierte den neuen Ausschuss-
mitgliedern und bedankte sich für dieses ehrenamtliche
Engagement im TSV. Zur Abteilungsgründung überreichte
die Vorstandschaft des TSV ein Badminton-Netz für vier
Felder. Zum Schluss übernahm der neu gewählte erste
Abteilungsleiter Robert Bächle das Wort und bedankte sich
bei den Anwesenden.

Ute Scheuermeyer, Robert Bächle, Luitgard Schmalz, Michaela Bayen
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Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein
Ertingen 1864 e.V.

Abteilung Badminton
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Hinweis: Aus Hallenkapazitätsgründen besteht bereits ein
Aufnahmestopp. Neuanmeldungen bitte bei Robert Bächle
auf die Warteliste setzen lassen (E-Mail:

Wir wünschen der Abteilung Badminton mit ihrer
Abteilungsleitung ein sportliches, kameradschaftliches
Miteinander und freuen uns, sie als neunte Abteilung in
unserem TSV begrüßen zu dürfen.
Karin Frick, 1. Vorsitzende Turn- und Sportverein 1864 e.V.

Am startet die Skizunft TSV Ertingen
ihre Kinder- und Jugendausfahrt nach Jungholz. Wenn ihr
Spaß am Skifahren habt und Lust, in kleinen Gruppen das
Skigebiet zu erkunden, dann los zur Kinder- und Jugend-
ausfahrt. Es warten auf euch witzige und spannende Auf-
gaben, die ihr in einer kleinen Gruppe über den Tag hinweg
lösen könnt. Um für die ganzen Aufgaben gewappnet zu sein,
solltet ihr unbedingt Malstifte, Kleber und eine Schere nicht
zu Hause vergessen. Für Kids bis fünf Jahren kostet der ganze
Tag inkl. Tagesskipass, einem kleinen Frühstückssnack und
jeder Menge Spaß und Spiel 28,00 Euro, für Kinder von 6 bis
15 Jahren 35,00 Euro und für Erwachsene 41,00 Euro. Kinder
unter 10 Jahren benötigen eine Begleitperson.
Anmeldungen bis spätestens Donnerstag, 29.01.2009 online
unter oder bei Bettina Sauter,
Tel.: 07586/91150. Weitere Infos gibt's natürlich auch auf
der Homepage oder bei Bettina Sauter, Tel.: 07586/91150
und Beate Schirmer, Tel.: 0821/2614631.

Unser nächstes Heimspiel ist am 28.01.2009, Spielbeginn
um 20.30 Uhr.

Freitag, 23.01.2009 18.15 Uhr Jugendprobe
Samstag, 24.01.2009 11.00 Uhr Registerprobe Holz

Freitag, 23.01.2009 19.30 Uhr Gesamtprobe. Bitte rotes
Marschbuch mitbringen.

Sonntag, 25.01.2009 Registerprobe Posaunen nach
Ansage

Dienstag, 27.01.2009 19.30 Uhr Registerprobe Flöten/
Klarinetten

Donnerstag, 22.01.2009 Sings tunde wie gewohnt ,
Männer bereits um 19.30 Uhr.

Sonntag, 25.01.2009 Probevormittag, Männer um
08.30 Uhr und Frauen ab 09.00
Uhr dazu. Wir üben bis ca. 12.00
Uhr. Pausensnack und Getränke
selber mitbringen. Ich bitte alle
anwesend zu sein wegen unserer
bevorstehenden Geburtstagsparty.

Donnerstag, 29.01.2009 Singstunde nach Ansage
Freitag, 30.01.2009 Hauptprobe nach Ansage
Samstag, 31.01.2009 Öffentliche Geburtstagsparty!

Aufbau und Dekoration in der
Grundschulhalle. Bitte alle ver-
fügbaren Leute da sein. Männer
um 08.30 Uhr, Frauen ab 09.00
Uhr. Abends nach Ansage.

Donnerstag, 29.01.2009 19.30 Uhr Singstunde
Samstag, 31.01.2009 17.00 Uhr Hauptprobe in der

Grundschulhalle

Freitag, 23.01.2009 19.00 Uhr Singstunde im
Musiksaal. Tänzer bitte Kostüme
mitbringen.

Die Krabbelgruppe Ertingen veranstaltet am
einen Kinderkleiderbazar. Von 09.00 Uhr bis

11.00 Uhr können in der Turnhalle der Michel-Buck-Schule
gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbekleidung bis Gr. 176,
Babysafe, Autositze (ECE R44/04+03), Kinderwagen, Spiel-
sachen und Faschingskleider verkauft und erworben werden.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung für Ver-
käufer erforderlich. Diese können sich bei Martina Gaugel,
Tel.: 07371/961642 (Nr.1 bis 60) oder bei Vera Kehler, Tel.:
07371/9296239 (Nr.61 bis 120) anmelden (tagsüber von
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr und abends ab 20.00 Uhr).
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Krabbelgruppe Ertingen

Ohne Fleiß...keinen Preis - Kinder- und Jugendausfahrt der
SZE

Samstag, 31.01.2009

Mixmannschaft
Vorschau

Jugendkapelle

Aktive Kapelle

Bazar für Frühjahrs- und Sommerbekleidung
Samstag,

14.03.2009

Robert.Baechle@t-
online.de).

www.skizunft-tsvertingen.de
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Abteilung Skizunft

Musikverein Ertingen
1828 e.V.

Abteilung Volleyball

Dreams

Krabbelgruppe

Notruf 112
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Info

„Hexenschuhpflicht“
Samstag, 24.01.2009

Donnerstag, 29.01.2009

Kreismeisterschaften 2009

Wir gratulieren Hermann Fensterle (LG) und
Franz Burgmaier (KK) zum Meistertitel.

Kreisschützentag

Kurkonzert in Bad Saulgau
Sonntag, 25.01.2009

Sozialhilfe zahlt nur einfache Bestattung

Dienstag, 27.01.2009

23.01.2009

25.01.2009

26.01.2009

Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass seit diesem
Jahr ab einem Alter von 18 Jahren
besteht. Wer noch Bedarf hat, kann am
von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr in der Zunftstube Schuhe
erwerben. Wir wünschen noch eine glückselige Fasnet.
Der Hexenrat

Am treffen wir uns im
Schützenhaus Ertingen zu unserem ersten RK-Abend im
neuen Jahr. An diesem Abend bekommen wir einen Vortrag
über die Ertinger Wasserversorgung.
Der Vorstand Buck Hubert

Die ersten Wettkämpfe der diesjährigen Kreismeisterschaft
sind entschieden. Die Senioren ermittelten ihre Meister in
den Disziplinen Luftgewehr und Kleinkaliber (Auflage-
schießen).

Einige Startkarten
können noch im Schützenhaus abgeholt werden.

Am 23.01.2009 findet um 19.30 Uhr in Ebersbach (Seebach-
Halle) der Kreisschützentag 2009 statt. Hierzu lade ich alle
Schützen ein. Ertingen sollte mit einer großen Abordnung am
Kreisschützentag teilnehmen.

Am findet von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
im Foyer der Reha-Klinik (Eingangsbereich) am schönen
Moos ein Kurkonzert mit „Blasmusik Pur“ statt. Herzliches
Willkommen der Patienten und Gästen. Nähere
Informationen zum Verein unter www.blasmusikpur.de.vu.

Sozialhilfeempfänger können beim Tod eines Angehörigen
Anspruch auf die Erstattung der Kosten für eine „einfache
ortübliche Bestattung“ haben. Als angemessen gilt ein
einfaches Reihengrab. Demgegenüber zahlt die Sozialhilfe
nicht für die Überführung des Leichnams oder die
Vorfinanzierung der Grabnutzung in den kommenden
Jahrzehnten. So entschied unlängst das Hessische
Landessozialgericht (LSG). In der Entscheidung war die Klage
eines Sozialhilfeempfängers abgewiesen worden, der seine
Mutter, die 30 km von Frankfurt entfernt gestorben war, in der
Mainmetropole beerdigen ließ. Der Sozialhilfeträge hatte
anstelle der geforderten 3.000 Euro nur Beerdigungskosten in
Höhe von 2.500 Euro für angemessen gehalten. Wegen
seinen beiden ebenfalls zu zahlenden Geschwister war dem
Sozialhilfeempfänger nur ein Betrag in Höhe von 850 Euro
zugebilligt worden. Das LSG hatte dies gebilligt, denn wenn
die Pflicht zur Bestattung mehrere Hinterbliebene betreffe,
müssten diese auch anteilig die Kosten tragen.

Am um 13.30 Uhr ist unsere nächste
Wanderung. Treffpunkt ist wie immer in der Bahnhofstraße
bei der Grundschule.

Herrn Anton Kleindienst, Alpenblick 2, Binzwangen zum 78.
Geburtstag
Herrn Kurt Herbert Blumer, Wiesenstraße 11, Binzwangen
zum 73. Geburtstag

Frau Maria Gobs, Kreuztalerstraße 6, Binzwangen zum 89.
Geburtstag

Frau Maria Elisabeth Reck, Römerstraße 10, Binzwangen
zum 74. Geburtstag
Herr Elmar Josef Reck, Wiesenstraße 22, Binzwangen zum
72. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten

Jubilare - herzlichen Glückwunsch zum
Geburtstag
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Reservistenkameradschaft
Ertingen

Narrenzunft Gloggasäger e.V.
Ertingen

Daiberhexen

Schützengilde Ertingen e.V.

Blasmusik “Pur”

Sozialverband VdK
Ortsverband Ertingen

Dienstags - Wanderer

Binzwangen
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Katholische Kirchengemeinde Binzwangen

Gottesdienste vom 24.01.2009 bis 31.01.2009

Vereinsnachrichten

Standesamtliche Nachrichten

Jubilare - herzlichen Glückwunsch zum
Geburtstag

Katholische Kirchengemeinde Erisdorf

Gottesdienste vom 25.01.2009 bis 31.01.2009

Öffentliche Ausschreibung der Verwaltungs-
gemeinschaft

Pfarrbüro-Öffnungszeiten

Sprechstunde von Pfarrer Dr. Häring

Samstag: 24.01.2009

Sonntag: 25.01.2009
3. Sonntag im Jahreskreis

Mittwoch: 28.01.2009

Donnerstag: 29.01.2009

Jahreshauptversammlung

Samstag,
24.01.2009

24.01.2009

27.01.2009

Sonntag: 25.01.2009
3. Sonntag im Jahreskreis

Freitag: 30.01.2009

Öffentliche Ausschreibung der Stadt Riedlingen (Kreis
Biberach) von Bauleistungen nach VOB

Mittwoch von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr, Tel.: 5489, E-Mail:

Mittwoch von 09.20 Uhr bis 09.50 Uhr

19.00 Uhr Vorabendmesse

13.30 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Gedenken für: Anton und Franz Dollenmayer;
Luise und Ferdinand Möhrle; Elisabeth Kugler;
Karl Reiter jun.; Karl Reiter sen. und Josef
Emhart; stilles Gedenken

20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Pfarrhaus (wie
immer öffentlich)

Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, findet
die Jahreshauptversammlung des Musikvereins am

um 19.30 Uhr im Sportheim statt.
Franz-Martin Vogel, 1. Vorsitzender

Frau Rosa Eichele, Bergstraße 2, Erisdorf zum 93. Geburtstag

Frau Erika Elisabeth Ullrich, Hinter den Gärten 16, Erisdorf
zum 70. Geburtstag

08.30 Uhr Eucharistiefeier

19.00 Uhr Eucharistiefeier
2. Opfer für Anna Eisele; Gedenken für Berthold
Beck

Die Stadt Riedlingen schreibt für die Bauvorhaben
- Schul- und Vereinssportplatz mit leichtathletischen

Anlagen (Typ Kampfbahn C) und
- Kleinspielfeld bei der Realschule
folgende Gewerke öffentlich aus:
1. Umzäunungsarbeiten
2. Beleuchtung und Elektroinstallationen
Die Submission findet am 10.02.2009 im Rathaus in
Riedlingen statt. Ausführliche Angaben finden Sie im Internet
unter

Riedlingen, 17.01.2009
gez. Petermann, Bürgermeister

Kath.pfarramtbinzwangen@web.de

www.riedlingen-donau.de.

Mitteilungsblatt Ertingen 22.01.2009 / Nr. 04

Musikverein Binzwangen

Erisdorf

Sonstiges

Feiern Sie mit uns am

unseren Geburtstag.
In der Grundschulhalle Ertingen erwarten wir Sie ab
19.00 Uhr mit einem Gläschen Sekt. Ab 20.00 Uhr
erleben Sie unsere vereinseigenen Akteure mit Liedern
und Sketchen der vergangenen 10 Jahre. F

Auf zum Mitfeiern! Es wird viel geboten!

Samstag, 31.01.2009

ür´s leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Auch das Tanzbein darf geschwungen werden.

Wer gerne eine Platzreservierung machen möchte,
kann dies am Freitag, 23.01.2009 von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr tun - ruf an bei Uli, Tel.: 4039.

Voranzeige

10 Jahre
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Wer ist als Rentner steuerpflichtig?
Musterfälle mit Freibeträgen werden präsentiert und es gibt
einen Überblick zu den Regelungen des Altersein-
künftegesetzes. Die Informationsveranstaltung findet am
Mittwoch, 28.01.2009 um 16.30 Uhr im Regionalzentrum
Ulm, Wichernstraße 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt. Die
Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen werden erbeten unter
Tel.: 0731/920410, Fax 0731/92041-193, E-Mail:
regio.ul@drv-bw.de.
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Gemeinderatswahlen 2009

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 07.06.2009 findet die Gemeinderatswahl statt. Die
Frist zur Einreichung der Wählerlisten endet bereits am
Gründonnerstag, 09.04.2009.
In unserer Gemeinde war es bisher üblich, dass
mindestens zwei Wählerlisten erstellt wurden. Wir
wollen es auch bei dieser Gemeinderatswahl so
beibehalten. Hierzu ist es notwendig, dass sich genügend
engagierte Bürgerinnen und Bürger für eine Kandidatur
zum Gemeinderat bereiterklären. Die Mitarbeit im
Gemeinderat bietet die Möglichkeit, das kommunale
Geschehen aktiv mit zu gestalten und Verantwortung zu
übernehmen. Um möglichst alle Bevölkerungsschichten
im neuen Gremium zu repräsentieren, stehen die
Wählerlisten allen interessierten Bürgerinnen und
Bürgern offen.
Wir rufen die Bürgerinnen und Bürger auf, sich aktiv in
die Demokratie einzubringen und für das Ehrenamt
Gemeinderat zu kandidieren.
Nähere Informationen zur Gemeinderatsarbeit und zu
den Wählerlisten erhalten Sie von allen Gemeinderäten.

Herr Karl-Heinz Fensterle , 1. stellv. Bürgermeister
Frau Isolde Rumpel, 2. stellv. Bürgermeisterin

Herr Eberhard Graf, Tel.: 6371

Frau Isolde Rumpel, Tel.: 6505

Für den Gemeinderat

Weitere Informationen und Ansprechpartner
Für die Wählerliste der CDU

Für die Wählerliste der Freien Wähler




